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 Den Angehörigen wird bei der Grab- bzw. Terminvergabe ein Infoblatt vorgelegt, 
in dem die aktuellen Regelungen aufgelistet sind. Dieses Infoblatt wird von den 
Angehörigen unterschrieben und somit akzeptiert. 
 

 Die Trauerhallen haben jeweils einen besonders ausgeschilderten Eingang und 
Ausgang. 
 

 Am Eingang jeder Trauerhalle ist ein Desinfektionsspender mit Hinweisen für die 
Teilnehmer der Trauerveranstaltung angebracht. Diese können dann zuerst ihre 
Hände desinfizieren bevor sie Platz nehmen. 
 

 Die Bestuhlung der Trauerhallen erfolgt jeweils so, dass von Person zu Person 1,5 
m Abstand eingehalten werden kann.  
 

 Für eine regelmäßige und ausreichende Belüftung der Räumlichkeiten wird 
gesorgt. 
 

 Gesangbücher, Weihwasser oder ähnliche Gegenstände, die von mehreren 
Teilnehmern in die Hand genommen werden, sind entfernt worden. 
 

 Die Aufsicht desinfiziert nach Beendigung der Trauerfeier Stühle, Türgriffe, 
Pfarrer-/Rednerpult und alle andere Gegenstände, Oberflächen und 
Einrichtungsgegenstände, die in Kontakt mit den Teilnehmern waren. 
 

 Die Sanitär-/Toilettenräume werden regelmäßig gereinigt/desinfiziert und mit 
ausreichend Handwaschmittel und nicht wiederverwendbaren 
Papierhandtüchern ausgestattet. 

 
 


